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Sehr geehrte Brudermeister und Brudermeisterinnen, Sehr geehrte Verantwortliche für die 

Heimbachwallfahrt, 

Ich grüße Sie alle ganz herzlich! Sie sehen, unser Logo hat sich ein wenig erneuert und 

verändert. Das Gleiche gilt unserem Werbeplakat, welches diesem Schreiben beiliegt. Von 

Veränderungen ist wohl unser ganzes Leben gekennzeichnet, auch das kirchliche Leben. Im 

Bistum Aachen findet wie vielerorts ein Erneuerungsprozess statt. Wir hören Begriffe wie „der 

synodaler Weg“ oder „das heute-bei-dir-Prozess“. Sparmaßnahmen und Zusammenlegungen 

auf der strukturellen Ebene und eine tiefgreifende Umgestaltung des pastoralen Wirkens und 

Arbeitens gehen damit einher. Viele tun sich schwer mit solchen grundlegenden 

Veränderungen. Trotzdem eröffnen sich dadurch auch ein neues Potential, neue Wege, die wir 

jetzt noch nicht sehen. Sie als Pilger und Wallfahrer wissen was es heißt, einen Weg zu gehen, 

den Witterungen ausgesetzt zu sein. Wenn sich dann ein neuer Weg auftun muss, weil die 

Umstände es verlangen, mag einer sich gar nicht vorstellen überrascht zu werden von Nebel 

oder fehlenden Wegmarkierungen, umgefallenen Bäumen, die das Gehen erschweren, 

Brücken, die durch Fluten weggespült sind. Viele mussten diese traumatischen und 

schrecklichen Erfahrungen machen am 14./15. Juli 2021. Die ersten Videos aus Stolberg-Vicht 

werde ich wohl nie vergessen! Eine Vielzahl an Bildern kam in den Tagen danach aus der ganzen 

Eifel; Menschen, die alles verloren haben. Es lässt uns fassungslos zurück. Trotzdem will unser 

Glaube Hoffnung machen und sein! In der Wallfahrtszeit, die traditionell am 

„Schmerzensfreitag“ beginnt, wollen wir ein paar neue Akzente setzen besonders während der 

Oktav. Das Motto für 2022 – Himmel + Erde berühren - greift die Thematik der Schöpfung auf, 

die uns Menschen Segen und gleichzeitig Bedrohung sein kann. Wenn Sie Unterstützung 

benötigen bei der Planung ihrer Wallfahrt in Form von Texten: Rufen Sie mich an! Denn keiner 

muss den Weg alleine gehen. Neben neuen Akzenten werden alte Traditionen  auch wieder 

neu belebt. So wird das Pilgercafé in diesem Jahr geöffnet sein. Der Eröffnungsgottesdienst 
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findet wieder im Kurpark statt. Ein wichtiger Hinweis gilt den Willkommensandachten. Wenn 

Sie für ihre Prozession einen individuellen Empfang wünschen, bitte ich Sie, mit mir telefonisch 

über WhatsApp oder über Email Kontakt auf zu nehmen. Ich stehe dann gerne für solche 

Begrüßungsandachten zur Verfügung. Die zentrale Andacht an den beiden Samstagen wird 

verbunden mit einem sakramentalen Segen. Herzliche Einladung auch, bei der einen oder 

anderen Veranstaltung an verschiedenen Abenden und Nachmittagen vorbei zu schauen.  

Besonders die Pfingstmontagmesse, 15.00h am 6. Juni 2022 am Bildstock auf dem Kermeter 

möchte ich empfehlen. Im vergangen Jahr wurde die Pieta, die dort an dem historischen Ort 

steht, gestohlen. Ein neues Bild wurde geschaffen und wird im Rahmen des oben genannten 

Gottesdienstes eingeweiht. Es werden wahrscheinlich Bänke aufgestellt, aber nehmen Sie sich 

zur Sicherheit vielleicht einen Klappstuhl mit.  

Am letzten Sonntag in der Wallfahrtszeit, am 18. September 2022, möchte ich Sie gerne 

einladen zu einem Treffen der Wallfahrtsverantwortlichen. Zwischen 12.00h und 16.00h wird 

es die Möglichkeit geben, sich in gemütlicher Runde –mit Kaffee und Kuchen- auszutauschen. 

Anschließend können Sie den Abschlussgottesdienst um 16.30h besuchen. 

Ein Hinweis für die Pilger aus dem Stolberger Raum: Die sogenannte „Friedensbrücke“ im 

Kalltal, an der Mestrenger Mühle ist begehbar. Andere (Holz)Brücken – zwischen 

Zweifallshammer und Zerkall – sind in Folge der Hochwasserkatastrophe gesperrt. Wenn Sie 

unsicher sind, ob „ihr“ Weg davon betroffen ist, können Sie sich bei mir, aber auch beim 

Nationalpark Infopunkt in Heimbach melden: 02446-805790.  

Für das  Jahr 2022 gilt, dass vieles anders sein wird:  Wir in Heimbach freuen uns auf Ihr 

Kommen. 

Im Namen von Pfarrer Wecker und Pfarrer Doncks: herzlich Grüße, Gottes Segen und bleiben 

Sie wohlbehütet und gesund.  

Für das Wallfahrtsteam,                    

Janny Broekhuizen 

Gemeindereferentin und Wallfahrtsseelsorgerin 


